
30. – 31. Oktober 2026
im TECHNOSEUM
in Mannheim

NETZWERKTREFFEN 
Historische 
Arbeitstechniken

Einverständniserklärung

Bezeichnung der Aufnahmen (Foto- und/ oder Videoaufnahme(n), ggf. Titel, kurze Beschreibung): 

Aufnahme erfolgt durch (Name, ggf. ergänzen in wessen Auftrag): 

Datum der Aufnahmen: 

Zweck der Aufnahmen und deren Veröffentlichung: 

Die Aufnahme(n) wird/werden veröffentlicht:

• im Internet                                           (Name der Webseite(n)) ( jederzeit durch jedermann abrufbar)

• auf folgenden Social-Media-Kanälen: 

• im Live-Stream (Übertragung über das Internet im Zeitpunkt der Aufnahme, keine Speicherung)

• auf einer Lernplattform (für jedermann abrufbar, passwortgeschützt, für einen bestimmten   
 Nutzerkreis abrufbar)

• im Intranet (passwortgeschützt)

• unbefristet / befristet bis zum tt.mm.jjjj (bitte auswählen und ggf. ergänzen)

(Unzutreffendes bitte streichen, Angaben bitte ergänzen)

Anmerkungen:

Kooperationsprojekt „Digitizing Living Heritage“ des LVR-Instituts für Landeskunde und Regionalgeschichte und der LWL-Museen für Industriekultur



PROGRAMM

Freitag, 30.10.2026
Ab 13.30 Uhr	 Check-In

14.00 Uhr	�	  Begrüßung & Bericht aus dem  
	 Projekt „Digitizing Living  
	 Heritage“

14.30 Uhr		  Kennenlernen & Austausch

15.30 Uhr	�	  Führung durch das  
	 TECHNOSEUM 			 
	 (inkl. Pause)

16.30 Uhr		�  Arbeitsgruppen &  
Vernetzung

17.30 Uhr		�  Film ab! Dokumentationen 
aus dem Netzwerk

Ab 18.30 Uhr	� Gemeinsamer Ausklang mit 
Abendessen (Selbstzahler)

 

FILM AB! 
Gemeinsam schauen wir uns bereits 
entstandene Dokumentationen aus  

dem Netzwerk an. Wenn Sie einen Film 
vorstellen möchten, schicken Sie uns bitte 

vorab eine kurze Beschreibung an 
wup.industriekultur@lwl.org  



Samstag, 31.10.2026
09.30 Uhr	 Begrüßung & Einführung

09.45 Uhr	 Kurzvorstellung der  
	 Teilnehmenden

10.30 Uhr	 �WORKSHOP TEIL 1:  
Audiovisuelle Dokumentation  
historischer Arbeitstechniken  
(für Einsteiger und Fortge-
schrittene)

13.15 Uhr	� Mittagspause (Verpflegung inkl.)

14.00 Uhr	 �WORKSHOP TEIL 2: TEIL 2:  
Audiovisuelle Dokumentation 
historischer Arbeitstechniken

15.45 Uhr	 Abschluss & Austausch

16.00 Uhr	 Ende

 

MARKT DER MÖGLICHKEITEN:
Während des gesamten zweiten Veranstaltungstages  
findet ein Markt der Möglichkeiten statt. Hier können 

Sie sich und Ihre Arbeit vorstellen, zum Beispiel  
mit kleinen Vorführungen einer Arbeitstechnik, Mit-
machangeboten oder der Präsentation von Vermitt-
lungsansätzen. Hierfür stehen begrenzt Stellwände  

und Tische zur Verfügung. Daher melden Sie 
sich bitte bei Interesse an einem Stand 

vorab per E-Mail an 
wup.industriekultur@lwl.org  



VERANSTALTUNGSORT 
TECHNOSEUM 
Landesmuseum 
für Technik und Arbeit in Mannheim 
Museumsstr. 1, 68165 Mannheim

KONTAKT
Projektteam „Digitizing Living Heritage“ 
wup.industriekultur@lwl.org

ANREISE
Mit dem Zug: Mannheim ist bequem mit dem ICE erreich-
bar. Vom Bahnhofsvorplatz gelangen Sie mit der Straßen-
bahn der RNV-Linie 6A in Richtung Neuhermsheim bis zur 
Haltestelle TECHNOSEUM Süd oder mit der RNV-Linie 6 
Richtung Neuostheim bis zur Haltestelle Luisenpark/ 
TECHNOSEUM. Von beiden Haltestellen erreichen Sie  
unser Haus in etwa fünf Gehminuten.

Mit dem Auto: Nicht alle Navigationssysteme erkennen die 
Museumsadresse zuverlässig. Bitte geben Sie stattdessen 
„Theodor-Heuss-Anlage 2“ als Ziel ein. So werden Sie zu den 
Besucherparkplätzen des Museums (Parkplätze „Friedens-
platz 1–3“) geführt. Für die Anfahrt mit Google Maps geben 
Sie bitte „Friedensplatz 2“ als Ziel ein.  
Rund um das TECHNOSEUM stehen verschiedene Park-
möglichkeiten zur Verfügung. Wenn Sie aus Richtung 
Mannheim-Mitte über die Wilhelm-Varnholt-Allee (L637) 
kommen, biegen Sie rechts in die Schubertstraße ein und 
folgen anschließend der Theodor-Heuss-Anlage bis zur 
Ausschilderung „Parkplatz Friedensplatz“. Dort stehen Ihnen 
kostenfreie Parkplätze zur Verfügung. Von den Parkplätzen 
erreichen Sie den Haupteingang des Museums entweder 
über die Brücke über den See oder auf dem ausgeschilder-
ten Rundweg.
 


